... Seit vielen Jahren trifft sich unser Generalrat mit Ihrem Definitorium. Dieser Austausch von Erfahrungen und Suchbewegungen, so kurz diese Treffen auch sein mögen, stellen doch eine gegenseitige Unterstützung dar. Sich gegenseitig wissen lassen, wie wir heute von Gott reden, ist eine Quelle der Bereicherung. Wir schöpfen an derselben Quelle, Franziskus, um allen Menschen und der Welt zu sagen, dass sie von Gott geliebt sind. Die Inkarnation des franziskanischen Charismas, so scheint mir, bedeutet Treue zum „Schatz“ den wir in unseren Händen tragen und für den wir alle verantwortlich sind. Wir haben unsere je spezifische, aber komplementäre Weise, diesen Schatz anzubieten und ihn mit allen zu teilen, zu denen wir gesandt sind. Derselbe Geist ist am Werk in unserem Leben und treibt uns an zum Teilen, indem er uns die unschätzbaren Reichtümer des anderen entdecken hilft.  

« Bruderschaft in Mission » ist das Thema Eures Generalkapitels. Die Feier von Christi Himmelfahrt und Pfingsten in diesen Tagen ist eine schöne „göttliche Harmonie“ (ein Ausdruck, den Marie de la Passion mochte). Diese beiden Feste weihen uns in unserer Sendung als Bruderschaft. Bei der Himmelfahrt, bestätigt Christus, bevor er zum Vater aufsteigt, seine Jünger in der Mission, die er ihnen anvertraut, und sendet sie, Sein Werk fortzusetzen, dieses Verlangen Gottes nach der Welt. An Pfingsten werden durch das Wirken des Geistes ihre Angst und ihre Verschiedenheit  zur gegenseitige Allianz, zur Gemeinschaft, zu neuem Leben: Leben der Bruderschaft in Mission. Das Thema Eures Kapitels fordert uns heraus und stimuliert uns zu versuchen, nach dem Wunsch von Marie de la Passion, „unsere Berufung in der franziskanischen Freude zu verwirklichen, in dem wir das Evangelium mitten in der Welt leben, in der Nachfolge des demütigen und armen Christus, in Einfachheit, Frieden und Freude“ (Konstitutionen FMM, Art. 5). Ist die Bruderschaft in Mission nicht in unserer heutigen so sehr von Leid geprägten Welt, eine Hoffnung, die Gott als Vater, Sohn und Geist verkündet? ...
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